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Obwohl die Personaldecke an diesem Arbeitstag etwas dünn war (familiäre 
Verpflichtungen, externer Einsatz für unseren Verein, Corona), konnten im KP Weinfelden, 
sowie mit den Teams, die an vier weiteren Standorten im Einsatz waren, wertvolle 
Unterhalts- und Sanierungsarbeiten geleistet werden. 
 
Auf dem Hof dem Familie Burkhalter wurde mit der Restaurierung eines Furgons aus der 
Zeit des Ersten Weltkriegs begonnen. Eine Arbeit, die wir bisher immer aufgeschoben 
haben und die wohl noch einen weiteren Arbeitstag in Anspruch nehmen wird. 
Glücklicherweise erlauben es die Platzverhältnisse auf Stefans Hof, den zerlegten Furgon 
bis im November dort zu belassen. In der Vorwoche musste der Furgon natürlich aus dem 
Mun Mag Eschikofen nach Homburg transportiert werden! 
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Beim Fest Mw 5575 Hohbühl ist mit dem heutigen Einsatz die vollständige Erneuerung der 
Drahtabdeckung der beiden Zugänge abgeschlossen worden. In einer nächsten Phase geht 
es hier darum, die Wände der Abgänge zu den Anlagen neu zu streichen. 
 
 

           
 
 
Im KP Weinfelden war das Team „Neue Broschüre„ damit beschäftigt, die Illustrationen und 
Pläne zu den einzelnen Kapiteln hinzuzufügen, und in der Bibliothek waren wieder eine 
ganze Reihe Neueingänge zu verbuchen. 
 
Im Fest Mw 6597 Schlatt wurde ein 50 m langer Beleuchtungsstrang eingezogen. Damit 
macht auch die Renovation dieser Anlage grosse Fortschritte und es wird wohl bald 
möglich sein, sich ein gutes Bild vom ursprünglichen Ausbaustand zu machen. 
Den Kameraden, die im 5575 und im 6597 eingesetzt waren, gebührt ein besonderer Dank, 
nehmen sie doch jeweils die Fahrt in den Raum Schlatt/ Basadingen unter die Räder. 
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Die Holzergruppe hatte gleich zwei Arbeitsschwerpunkte: Einerseits wurde beim Mun Mag 
Eschikofen das Gestrüpp rund um und innerhalb der Einzäunung beseitigt, und in 
Bätershausen galt es, den Zugang zu einer Pak Garage und einem Unterstand aus dem 
Zweiten Weltkrieg freizulegen. 
 
Auch an diesem Arbeitstag waren die Witterungsverhältnisse gut: Nachdem es in der 
vorangegangen Nacht noch geregnet hatte, war es ab dem Morgen trocken und es 
herrschten mit knapp 20 Grad sehr angenehme Temperaturen. 
 
Ich danke allen für Ihr Engagement an diesem zweitletzten Arbeitstag des Jahres herzlich! 
Urs Ehrbar 
 

 


